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Historie

Vom politischen auf das medizinische Parkett
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Initialisierungsphase Pilot-Phase

Q4 2024 Mitte 2025                                                                                   Mitte/Ende 2028

Evaluation

Regelbetrieb

▪ Detailplanung 

▪ Rekrutierung 

▪ Vorbereitung der 

Umsetzung

• Synthese

• Entscheid 

Verstetigung 

Q1 2025

Zeitplan

Pilotphase von vier Jahren

Juli 2025 – Start: Pilotbetrieb



Zielsetzung

Das Pilotprojekt verfolgt mehrere Ziele

Geeignete Abläufe und Strukturen für ein erfolgreiches Social Prescribing in Zürich testen

Inanspruchnahme von und Zufriedenheit mit Social Prescribing messen 

Gesundheitswesen und Sozialarbeit durch gemeinsames Projekt besser vernetzen

Verbesserung der Gesundheit und des Wohlbefindens der Patient*innen

Entlastung des Gesundheitspersonals

Entlastung des Gesundheitswesens und Kostenreduktion

Und schlussendlich:



Soziale DiensteStadtspital Zürich

Zusammenarbeitsform

Mit zwei Dienstabteilungen der Stadt Zürich

Triemli

Waid

Pilotprojekt: Soziale Rezepte



Umsetzung

An der Schnittstelle von Gesundheits- und Sozialwesen
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Sozialversicherungen Wohnen Finanzen Arbeit Gesundheit

Themen

Beobachtungen

Erste Erkenntnisse

Alter

18-34 35-49 50-64 65-79 >80

Geschlecht

Weiblich Männlich



Erfolgsfaktoren

Wichtige Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung

Kooperation Motivation Kommunikation

Start: Pilot

Ende: PilotGefässe 

nutzen

Nutzen 

aufzeigen

Infrastruktur 

bereitstellen



Vielen Dank.
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